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Ausstellung/ musikalische Lesung

Kein und Aber
Nebel im Wider
Irgendwas ist immer verkehrt

Blicke in die Welt, Interpretation und Konfrontation mit Strukturen unserer Gesellschaft, der Natur, das 
tägliche Suchen und Finden einer Selbstpositionierung. Die Künstlerin Simone Göstl zeigt Fragmente eines 
Alltags in Fotografie, Bild und geschriebenem Wort. 

Als Auf- und Endtakt zur Ausstellung treten 4 KünstlerInnen (Charlotte Geresch, Simone Göstl, Christian 
Baumgartner, Peter Lechner) in Ton, Bild und Text in monologische Zwiegespräche. In einer musikalischen 
Lesung kommunizieren die Vier jeweils in ihrer individuellen Sprache, reagieren ganz persönlich und doch 
gemeinsam auf die Welt.

Eine Aktion von Sinnspinnen und christian b.

Dauer: 15. März 2009 - 31. März 2009
Ort: NANU - 1180 Wien, Gymnasiumstr. 6

Öffnungszeiten der Ausstellung
SO, DI, FR 18:00-22:00
Eintritt frei

Vernissage: 	 Freitag, 13. März 2009, 19:30
		  Lesung - 20:15 (pünktlich)

Finissage: 	 Mittwoch, 1. April 2009, 19:30
		  Lesung - 20:15 (ebenfalls pünktlich)

Fragmente eines Alltags. Fotografie, Bild, Text
Simone Göstl

Bilder, Töne, Texte - musikalische Lesung
Texte/ Lesung: christian b, Simone Göstl
Komposition/ E-Bass-Blockflöte: Charlotte Geresch
Maultrommel: Peter Lechner

Wir bitten um Ankündigung in Ihrem Medium!

Kontakt: Simone Göstl, mail: simone@sinnspinnen.org, tel. +43 650 230 78 20
Fotodownload: http://www.sinnspinnen.org/presse/index.html


